
HOUSE OF 
RESOURCES 

Ein innovatives Förderkonzept 
für das Engagement von 
Migrantenorganisationen



House of Resources Stuttgart
Wir bringen zusammen, was zusammengehört 

Migrantenvereine sind kostbare Akteure des bürgerschaftlichen Engagements einer Stadt- 
gesellschaft. Rund 300 dieser Vereine existieren in Stuttgart, davon sind gut 120 Mitglied beim  
Forum der Kulturen Stuttgart e. V. Das kulturelle, soziale und politische Leben unserer Stadt ist  
seit vielen Jahrzehnten geprägt durch das unverzichtbare Potenzial der Aktiven in diesen Vereinen: 
Sie bringen sich ebenso tatkräftig in den Bereichen Kultur, Bildung und Sport ein wie in der  
Entwicklungszusammenarbeit, in der Arbeit mit Geflüchteten, in der Antidiskriminierungsarbeit  
sowie in vielen weiteren Bereichen.

Vereine leisten zentrale Beiträge zum 
interkulturellen Miteinander und zur 
kulturellen Vielfalt. Ihre Expertise ist 
unverzichtbar. Kulturabende, Konzerte, 
Tanzveranstaltungen, Filmreihen und 
interkulturelle Begegnungen zeugen 
ebenso davon wie themenbezogene 
Workshops, Weiterbildungsangebote,  
muttersprachlicher Unterricht, Nach-
hilfe für Kinder und Jugendliche, 
regelmäßige Sportkurse und zahlrei-
che weitere von Vereinen angebotene 
Formate. Die Hingabe und die Erfah-
rung, mit denen Migrantenvereine ihre 
Bemühungen umsetzen und Brücken 
in die Gesellschaft schlagen, machen 
sie zu wegweisenden Akteuren. 

Ein solches Engagement benötigt 
Unterstützung, Ressourcen und ein 
angemessenes Echo. Im Rahmen 
gängiger Projektförderungen gelingt 
es Migrantenvereinen jedoch noch 
immer viel zu selten Unterstützung 
zu erhalten: Neue Förderwege sind 
notwendig, um dieses Engagement 
zu stärken und Teilhabe tatsächlich zu 
ermöglichen. 

Daher hat das Forum der Kulturen 
2015 das House of Resources ins Le-
ben gerufen – ein innovatives Förder-
konzept, das aktive Migrantenvereine 
maßgeschneidert und flexibel unter-

stützt und empowert. Das Besondere 
am Stuttgarter House of Resources  
ist, dass keine Projektförderung im  
„traditionellen Sinne“ mehr stattfin-
det, stattdessen bietet es:

•	 eine flexible und rasche Förderung, 
die an keine Förderausschreibung 
mit zeitlicher Begrenzung gebunden 
ist;

•	 übersichtliche und einfach zu  
bearbeitende Antragsunterlagen;

•	 eine jedem Antrag vorausgehende 
Beratung, um passgenau notwendige 
Ressourcen zu definieren;

•	 Kostenübernahme konkreter  
Ressourcen anstelle pauschaler  
Geldleistungen;

•	 Bereitstellung von sowohl aktivitäts- 
bezogenen als auch strukturellen 
Ressourcen.

Zum Repertoire des House of Re-
sources gehört neben Sachmitteln 
wie Räumen oder die Finanzierung 
von Honoraren und Personal auch 
die praktische Unterstützung durch 
Fachleute: Weiterbildungen, Beratung 
zu vereinsrelevanten Themen, die 
Unterstützung beim Verfassen eines 
Pressetextes oder die vermittelnde 
Unterstützung bei der Suche nach 
Kooperationspartnern, außerdem das 
Knüpfen von Netzwerken zwischen 

relevanten Institutionen und Organi-
sationen, um nachhaltige Strukturen 
für bürgerschaftliches und zivilgesell-
schaftliches Engagement im lokalen 
Integrationsbereich zu schaffen. 

Das House of Resources wird gefördert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, das das Konzept aufgegriffen und als bundes-
weites Programm ausgeschrieben hat. Mittlerweile gibt es 13 weitere „Häuser“ in ganz Deutschland. Nicht nur zahlreiche Migranten-
organisationen, die seit langem bürgerschaftlich aktiv sind, wenden sich an das House of Resources, sondern auch viele neue Vereine 
nutzen unsere Hilfe, um ihr Engagement aufzubauen und zu verfestigen. Das House of Resources empowert und professionalisiert das 
Engagement von Vereinen, indem es Begegnungen, Kooperationen und Teilhabe ermöglicht. Denn das Engagement der Vereine ist 
einer der Motoren, die unsere Gegenwart mehr denn je benötigt. 

Kontakt

Maria Carmela De Giacomo
Projektleitung 
House of Resources Stuttgart

Marktplatz 4, 70173 Stuttgart
0711/248 48 08-24
carmela.degiacomo@
forum-der-kulturen.de

www.forum-der-kulturen.de
www.house-of-resources-
stuttgart.de



Initiative Schwarze 
Menschen in  
Deutschland Bund e. V. 

Schwarzes Selbstbewusstsein in Deutsch-
land zu fördern und Rassismus auf ver-
schiedenste Weise aktiv entgegenzutreten 
– dafür setzt sich die ISD seit Mitte der 
1980er vielseitig ein. In Stuttgart wurde 
die Arbeit der Gruppe unter anderem 
anlässlich des Black Future Day 2017 
unterstützt, indem man das Anmieten 
der nötigen Räumlichkeiten ermöglichte. 
Daraufhin wurden zahlreiche neue Mitglie-
der auf den Verein aufmerksam und das 
Netzwerk konnte weiterwachsen.

ISD Bund e. V.
Rhönstraße 53
60316 Frankfurt am Main
www.isdonline.de
isdbund@isdonline.de

Forum  
Afrikanum e. V. 

Altbekannt und weit verzweigt im inter-
kulturellen Netzwerk der Stadt, tritt das 
Forum Afrikanum seit knapp 25 Jahren 
dafür ein, verantwortliches Handeln zu 
entwickeln, um eine Verständigung zwi-
schen Afrikaner*innen untereinander und 
zwischen Afrikaner*innen und Europäer*in-
nen zu ermöglichen. Kultur, Bildung und 
Entwicklungszusammenarbeit sind die 
zentralen Engagementbereiche des Ver-
eins. Durch das House of Resources wurde 
eine Vorführung von drei Filmen mit dem 
Schwerpunkt Afrika im Rahmen der Fran-
zösischen Filmtage ermöglicht – inklusive 
kostenfreiem Eintritt für Geflüchtete.

Forum Afrikanum e. V.
Seidenstraße 65, 70174 Stuttgart
www.forum-afrikanum.de
info@forum-afrikanum.de

ARCES e. V.

Über ein halbes Jahrhundert hat die  
Associazione Recreativa Culture d‘Europa  
e Sport bereits das deutsch-italienische  
Zusammenleben in Stuttgart maßgeblich  
geprägt. Weit über den bloßen Sport 
hinaus organisiert der Verein Sprach- 
unterricht, Kochkurse, Vorträge, Konzerte,  
Theater, Vernissagen bis hin zu Studien- 
reisen und Konzertreihen, allen voran  
Italien musiziert. Diese Veranstaltung 
konnte durch das House of Resources nun 
bereits mehrere Male durch die Übernahme  
von Honorarkosten der Künstlerinnen und 
Künstler und die Ermöglichung einer  
Neugestaltung der Projekthomepage 
unterstützt werden. 

ARCES e. V. 
Lohäckerstraße 11, 70567 Stuttgart
www.arces-stuttgart.eu
arces-stuttgart@t-online.de

Afrokids e. V. 

Im besten Sinne einer Entwicklungszusam-
menarbeit schafft Afrokids von Stuttgart 
aus Netzwerke über den Globalen Süden 
und den Globalen Norden und koordi-
niert das gemeinsame Ziehen an einem 
Strang mit zahlreichen Akteuren. Da ein 
angemessener Internetauftritt hierfür 
unerlässlich ist, wurde mithilfe des House 
of Resources die Website modernisiert. 
Doch auch in der Region wird viel getan: 
Vor allem für jüngere Geflüchtete gibt es 
zahlreiche Angebote und Schulungen, so 
konnte die Umsetzung mehrerer Koch-
workshops mit Geflüchteten gefördert 
werden.

Afrokids International e. V.
Grabenstraße 10, 71404 Korb
www.afrokids-international.org
info@afrokids-international.org

Circulo Latino – Arbeits- 

kreis der lateinamerikanischen 

Vereine Baden-Württemberg e. V.

Als Dachorganisation lateinamerikanischer 
Vereine ist der Circulo Latino ein bedeu-
tender Anker für vielzählige Communitys 
im Großraum Stuttgart und bereichert 
die Region regelmäßig durch zahlreiche 
Kulturveranstaltungen und Weiterbildungs-
angebote. Anlässlich des internationalen 
Frauentages ermöglichte die Übernahme 
der Honorare sowie der Reise- und Verpfle-
gungskosten durch das House of Resources 
eine Fokussierung der inhaltlichen Ebene 
der Veranstaltung – eine klare Bereicherung 
der ohnehin wertvollen Arbeit.

Circulo Latino – Arbeitskreis der 
lateinamerikanischen Vereine 
Baden-Württemberg e. V.
Löwensteiner Straße 63, 70437 Stuttgart
www.circulo-latino.de
info@circulo-latino.de

Ägyptisch-Deutscher 
Verein Stuttgart e. V.

Internationale Verständigung und Freund-
schaft deutscher und (deutsch-)ägypti-
scher Menschen hat sich der Verein zur 
Aufgabe gemacht – dabei muss deutlich 
auf die große Vielfalt der Vereinsarbeit 
hingewiesen werden. Nur ein Beispiel 
für die thematische Bandbreite ist der 
Elternabend, der mithilfe des House of 
Resources 2016 zum Thema „Werte und 
Wertevermittlung“ ausgerichtet wurde 
und die Rolle der Eltern in der deutschen 
Migrationsgesellschaft in den Fokus nahm.

Ägyptisch-Deutscher Verein Stuttgart e. V.
Ditzenbrunnerstraße 37
71254 Ditzingen
www.adv-stuttgart.com
info@adv-stuttgart.de

Geförderte Vereine
des House of Resources Stuttgart



Kurdische Gemeinde 
Stuttgart e. V.

Der Verein setzt sich für die Integration 
von Migrant*innen, insbesondere kurdi-
scher Herkunft, ein, wofür regelmäßig 
ehrenamtliche Dolmetschertätigkeiten 
in kurdischer, arabischer, persischer und 
türkischer Sprache angeboten werden. 
Zum Repertoire gehören außerdem 
eine professionelle Rechtsberatung für 
Geflüchtete sowie einzigartige Kulturver-
anstaltungen – mit dem interkulturellen 
Neujahrsempfang Newroz konnte eine 
davon durch einen Zuschuss für Technik 
und Verpflegung zielgerecht vom House of 
Resources unterstützt werden.

Kurdische Gemeinde Stuttgart e. V.
Postfach 10 30 53, 70026 Stuttgart 
www.kurdstuttgart.wordpress.com
kurdischegemeinde@hotmail.de

Ukrainisches  
Atelier für Kultur & 
Sport e. V.

Hinter dem UAKS steht ein Team von 
jungen engagierten Menschen, die sich lei-
denschaftlich dafür einsetzen, für Stuttgart 
eine vielseitige und dynamische Plattform 
für Kunst und Aktivismus zu schaffen. 
Hierfür werden auf unterschiedlichste 
Weise Begegnungsräume geschaffen, um 
das kreative Potenzial und die Visionen 
verschiedener Communitys zu verbinden. 
Kulturveranstaltungen, Ausstellungen, die 
Publikation des eigenen Magazins Gel[:b]
lau und mehr – frisches Engagement, das 
das House of Resources durch die Kosten-
übernahme unter anderem für Raummiete, 
Technik und Werbung im Rahmen der Kino- 
tage angemessen unterstützen konnte.

Ukrainisches Atelier für Kultur & Sport e. V.
Hagelsbrunnen 2 C
70565 Stuttgart
www.uaks.de
info@uaks.de

Serbischer  
Humanitärer Kultur-
verein Morava e. V. 

Neben zahlreichen Bildungsangeboten und 
der einzigartigen folkloristischen Tanz-
gruppe, an der besonders die Jugendlichen 
seit etlichen Jahren begeistert teilnehmen, 
liegt die größte Ressource des Vereins 
darin, dass er seinen Mitgliedern wie eine 
Familie ist. Die Bewilligung des House of 
Resources, die Vereinsarbeit durch die 
Finanzierung neuer technischer Geräte zu 
unterstützen, ist eine Wertschätzung für 
diesen wärmenden Gemeinschaftssinn und 
schafft neue Motivationen unter den ehren- 
amtlichen Mitgliedern: eine strukturelle 
Förderung, die jedoch vor allem auch die 
Arbeit des Vereins professionalisiert. 

Serbischer Humanitärer 
Kulturverein Morava e. V.
Pforzheimerstraße 335 A
70499 Stuttgart
shkd.morava@yahoo.de

Serbisches  
Akademikernetzwerk –  
Nikola Tesla e. V.

Rock’n’Roll des bürgerschaftlichen 
Engagements – so beschreibt sich der Ver-
ein, und vor allem im Bereich Bildung und 
Kultur ist viel geboten: Wissenschaftliche 
Experimentierwerkstätten für Kinder, Men-
torenprojekte für Schülerinnen, Schüler 
und Jugendliche, das Filmfestival Filma-
nak und das Projekt POWEReinwanderer. 
In dessen Rahmen besucht der Verein 
mit jugendlichen Gruppen verschiedene 
Unternehmen und Betriebe zur Vermitt-
lung eines positiven Blickes auf Neue 
Deutsche. Umso schöner, dass das House 
of Resources dieses tolle Projekt durch 
die Übernahme der nötigen Mietkosten 
unterstützen konnte.

Serbisches Akademikernetzwerk –  
Nikola Tesla e. V.
Kriegsbergstraße 28, 70174 Stuttgart
www.sam-nt.eu
mail@sam-nt.de

Lettischer Kultur-
verein SAIME e. V.

Der Stuttgarter Raum ist schon lange ein 
Lebensmittelpunkt der lettischen Diaspo-
ra in Deutschland. Seit 2015 gibt es mit 
SAIME einen Verein, der sich der Vermitt-
lung lettischen Lebens in Deutschland 
verpflichtet fühlt und bereits mit zahlrei-
chen Formaten das öffentliche Miteinander 
bereichert hat. House of Resources konnte 
unter anderem durch die Bezuschussung 
von Sachpreisen für den Kindertalent-
wettbewerb Zeig was Du kannst bei der 
Vereinsentwicklung mitwirken.

Lettischer Kulturverein SAIME e. V.
Schlosserstraße 36, 70180 Stuttgart
saime@latviesi.com
www.esslingen2017.de

Ritim Stuttgart e. V.

Ritim – türkisch für Rhythmus – ist ein 
sehr junger Verein, dessen Zielgruppe 
besonders Kinder und Jugendliche sind. 
Er widmet sich seit 2013 den verschiede-
nen folkloristischen Tänzen der Türkei und 
leistet durch offene Mitmachformate einen 
sportlichen Beitrag für ein gemeinsames 
Miteinander im Großraum Stuttgart. Neben 
einer Bezuschussung eines Imageflyers 
konnten die Kosten für einen Lagerraum 
durch House of Resources übernommen 
werden, sodass die entsprechenden 
Einsparungen vom Verein zielgerichtet für 
die Kinder- und Jugendarbeit eingesetzt 
werden konnten. 

Ritim Stuttgart e. V.
Staufenstraße 18
73770 Denkendorf
www.ritim-stuttgart.com
info@ritim-stuttgart.com



With or Without 
Stuttgart e. V.

With or Without e. V. engagiert sich als 
junge Menschenrechtsorganisation auf 
verschiedenen thematischen Ebenen für 
eine Förderung der Gleichberechtigung 
auf dem Arbeitsmarkt. Die vielschichtige 
Stärkung beruflicher Erfolge von Frauen 
mit muslimischer Migrationsgeschichte 
wurde bereits mehrfach ausgezeichnet 
und gefördert – so auch von House of 
Resources durch die Übernahme der Miete 
für die unbedingt nötigen Vereinsräume: 
Platz für kreatives Engagement!

With or Without Stuttgart e. V.
Postfach 60 04 13, 70304 Stuttgart
www.wow-withorwithout.com
infowow2015@gmail.com

•	Ars Narrandi e. V. 

•	 Ashanti Union of Ghana e. V. 

•	 Asienhaus Baden-Württemberg e. V. 

•	 Asociación Peruana Los Inkas e. V. 

•	 Associazione Emilia-Romagna  
in Stuttgart e. V. 

•	 COEXIST e. V. 

•	 Eritreische Vereinigung zur  
gegenseitigen Unterstützung  
Stuttgart e. V. 

•	 Feministisches Frauengesundheits-
zentrum Stuttgart e. V. 

•	 Freunde der Altstadt  
von Aleppo e. V. 

•	 Förderverein Deutsch- 
Französischer Kultur e. V. 

•	 Kapok e. V. 

•	 KSI e. V. 

•	 Kroatische Kulturgemeinschaft 
Stuttgart e. V. 

•	 Kulturverein Raymi Peru e. V. 

•	Multicolor e. V. 

•	Ndwenga e. V. 

•	 Pontiaki Estia e. V. 

•	 Romano Jilo e. V. 

•	 Stuttgarter Ungarischer  
Kindergarten e. V. 

•	 StuFem – Stuttgarter Femina e. V. 

•	 VEKT e. V. 

•	 Verein der tunesischen Akademiker 
in Stuttgart e. V. 

•	Welthaus Stuttgart e. V. 

Verein der Mongoli-
schen Akademiker e. V. 

Entwicklungszusammenarbeit durch 
Rekultivierungsprojekte in mongolischen 
Bergbaugebieten, mongolischer Spra-
chunterricht für Kinder und Jugendliche 
und etliche Bildungsprogramme – die 
gesellschaftlichen Räume, in denen sich 
der Verein gemeinnützig einbringt, sind 
vielseitig. Erfahrungen konnten durch die 
Durchführung des Praxisworkshops  
Engagement stärken durch Empowerment 
weitergegeben werden, der durch das 
House of Resources ermöglicht wurde.  
Zudem konnte die Herstellung eines 
Banners anlässlich des Neujahresfestes 
Weißer Mond gefördert werden. 

Verein der Mongolischen Akademiker e. V.
Pfaffenwaldring 60, 70569 Stuttgart
www.vma-ev.com
info@vma-ev.com

Verband der Koreaner 
in Stuttgart e. V.

Für Stuttgart bedeutet der Verband der 
Koreaner nicht nur eine Bereicherung in 
interkultureller Hinsicht. Denn durch eine 
der inhaltlichen Schwerpunktsetzungen auf 
die Themen Gesundheit und Soziales ent-
steht über Kulturveranstaltungen hinaus 
ein einzigartiges Potenzial, verschiedene 
Communitys mit diesen wichtigen Themen 
zu erreichen. Diese Ressource konnte 
entsprechend unterstützt werden, als dem 
Verband durch die Übernahme der Hono-
rarkosten die Realisierung eines Gesund-
heitsseminares ermöglicht wurde.

Verband der Koreaner in Stuttgart e. V. 
Hirschlauf 19
71336 Waiblingen
homepy.korean.net/~stuttgart1/www/

Die hier vorgestellten migranti-
schen Vereine zeigen die große 
Vielfalt der Entfaltungsmög-
lichkeiten bei angemessener 
Unterstützung.

Weitere geförderte 
Vereine

Darüber hinaus wurden in  
den Jahren 2016 und 2017 
durch das House of Resources  
in Stuttgart gefördert:



House of Resources 
Bautzen

Willkommen in Bautzen e. V.
Claudia Scheibe
Fleischergasse 28, 02625 Bautzen
www.hor-bautzen.de
projektleitung@hor-bautzen.de

Thematische Schwerpunkte:
Begegnungstreffs, Supervisionen, Aufbau 
Soziotheatrales Zentrum, Frauenprojekte/
Mädchenprojekte, Schülerprojekte, Beglei-
tung von Initiativen Geflüchteter

House of Resources 
Dortmund

VMDO e. V. 
Hatun Citkin, Armel Djine
Beuthstraße 21, 44147 Dortmund
www.house-of-resources-dortmund.com
info@vmdo.de

Thematische Schwerpunkte:
Anschubfinanzierung, Antirassismus, 
Diskriminierung, Gewalt, Antiziganismus, 
Öffentlichkeitsarbeit, Projektmanagement, 
Projektentwicklung, Beratung, Begleitung 
und Hilfe bei Administration und Projekt-
antragsstellung

House of Resources 
Berlin

House of Resources Berlin
Nikolaus Sigrist 
Marchlewskistraße 27, 10243 Berlin
www.house-of-resources.berlin
sigrist@house-of-resources.berlin

Thematische Schwerpunkte:
Fundraising, Antragstellung, Öffentlich-
keitsarbeit, Freiwilligenkoordination, 
Vereinsmanagement

House of Resources 
Dresden

House of Resources
Katja Schröder
Schönfelder Straße 18, 01099 Dresden
www.hor-dresden.de
zentrale@hor-dresden.de

Thematische Schwerpunkte:
Empowerment durch Beratung und 
bedarfsbezogene Weiterbildung (zu 
Vereinsgründung und Vereinsführung, För-
dermöglichkeiten, Öffentlichkeitsarbeit, u. 
v. m.), Vernetzung, Mikroprojektförderung, 
Verleih von Moderations- und Veranstal-
tungsequipment

House of Resources 
Bonn

MIGRApolis – House of Resources Bonn
Dr. Philip Gondecki 
Brüdergasse 16–18, 53111 Bonn
www.hor-bonn.de
gondecki@bimev.de

Thematische Schwerpunkte:
Kulturelle Bildung und interkulturelles 
Lernen

berami berufliche 
Integration e. V.

berami berufliche Integration e. V.
Susanne Zastrau
Nibelungenplatz 1–3, 60318 Frankfurt
www.hores-rhein-main.de
www.berami.de 
zastrau@berami.de

Thematische Schwerpunkte: 
Förderung im Prozess der Professionalisie-
rung, passgenaue Beratung und Qualifi-
zierung, Förderung von Mikroprojekten, 
Vernetzung

House of Resources 
Von Stuttgart in die Bundesrepublik

Ein Raum für Besprechungen, Kontakte zu passenden Kooperationspartnern, Beratung durch einen Anwalt, das Honorar  
für einen Fachreferenten oder ein Zuschuss für eine Veranstaltung: bereits kleine Unterstützungen können eine große  
Wirkung für aktive Migrantenorganisationen bedeuten. Die Idee eines House of Resources als innovatives Förderkonzept 
für Migrantenorganisationen entstand in Stuttgart – beim Forum der Kulturen Stuttgart e. V. Nachdem das Forum dieses 
Modellprojekt beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge eingereicht hatte, wurde es nicht nur gefördert, sondern  
das Konzept sogar aufgegriffen und bundesweit ausgeschrieben: Seit Ende 2015 setzen sich 14 Houses of Resources für  
insgesamt drei Jahre für eine schnelle und bedarfsgerechte Unterstützung der Ehrenamtlichen vor Ort ein. 

Unbürokratisch. Unkompliziert. Unterschiedlich. Denn die Stärke des bundesweiten Programms liegt im großen Leis-
tungsspektrum, das den einzigartigen Bedarfen der Regionen dynamisch angepasst werden kann. Dazu gehört vor allem 
in bestehende Lücken zu treten und dort zu fördern, wo andere Maßnahmen durch Regularien verlangsamt oder gar 
verhindert würden. Flexibel, bedarfsgerecht und angepasst an die reellen Bedürfnisse der Arbeit von Migrantenorganisa-
tionen – auf diese Weise versuchen die diversen Houses of Resources auf die Belange vor Ort zu reagieren und passende 
Förderwege zu erproben. Hier finden Sie Informationen zu den 13 weiteren Houses of Resources, die Ihnen die Vielfalt 
der einzelnen Standorte aufzeigen: 



House of Resources 
Hamburg

Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband 
Hamburg e. V.
Jasmine Rouamba
Adenauerallee 10, 20097 Hamburg
www.paritaet-hamburg.de
jasmine.rouamba@paritaet-hamburg.de

Thematischer Schwerpunkt:
Empowerment

House of Resources 
Hannover

MigrantInnenSelbstOrganisationen –  
Netzwerk Hannover e. V. (MiSO)
Abayomi O. Bankole, Dina Krivorutskaya, 
Jan-Egil Gubenis
Mengendamm 12, 30177 Hannover
www.miso-netzwerk.de
hor@miso-netzwerk.de

Thematische Schwerpunkte:
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Unter-
stützung in der Projektabrechnung, Grund-
ausstattung mit Geräten und Gegenstän-
den per Dauerausleihe

House of Resources 
Lübeck

Haus der Kulturen –  
Interkulturelle Begegnungsstätte (IKB)
Ilhan İşözen, Rafael Jancen
Parade 12, 23552 Lübeck
www.hausderkulturen.eu
hor@hausderkulturen.eu

Thematische Schwerpunkte:
Kulturarbeit, Kunst und Literatur, Planung 
eines strukturellen Ausbaus und Sichtbar-
keit migrantischer Frauenorganisationen 
sowie von interkulturellen Jugendgemein-
schaften

House of Resources 
Magdeburg

Landesvereinigung kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung Sachsen-Anhalt e. V.
Antonia Kern 
Brandenburger Straße 9, 39104 Magdeburg
www.resonanzboden.global
antonia.kern@jugend-lsa.de

Thematische Schwerpunkte:
Begleitung und Förderung von Mikropro-
jekten, Projektentwicklung und -finanzie-
rung, Förderung von Bildung und Engage-
ment, Vermittlung von Kooperationen und 
Netzwerken

House of Resources 
München

MORGEN e. V. – Netzwerk Münchner 
Migrantenorganisationen
Peter Hilkes
Marsstraße 14 A, 80335 München
www.morgen-muenchen.de
p.hilkes@morgen-muenchen.de

Thematische Schwerpunkte:
Empowerment durch Ressourcen- und 
Projektwerkstätten, Begleitung und För-
derung von Mikroprojekten, Beratung und 
Qualifizierung, Kooperationsbörse zur För-
derung der Vernetzung mit Gemeinwesen, 
Verwaltung, Unternehmen und Stiftungen

House of Resources 
Nürnberg

Amt für Kultur und Freizeit – Inter-Kultur-Büro 
Torsten Groß
Gewerbemuseumsplatz 1, 90402 Nürnberg 
www.kuf-kultur.de/interkultur
www.kuf-kultur.de/zukunftkulturvielfalt
www.facebook.com/globalartnbg
torsten.gross@stadt.nuernberg.de

Thematische Schwerpunkte:
Vereinsrecht, Öffentlichkeitsarbeit,  
Organisationsentwicklung, Arbeit mit 
Geflüchteten, Projektentwicklung und 
-management, Erfahrungs- und Wissen-
stransfer, Fundraising, Netzwerkaufbau, 
Existenzgründung, Leitbildentwicklung

House of Resources 
Halle (Saale)

Verband der Migrantenorganisationen 
Halle (Saale) e. V. (VeMo)
Ronn Müller
Hackebornstraße 2, 06108 Halle (Saale)
www.house-of-resources-halle.de
kontakt@house-of-resources-halle.de

Thematische Schwerpunkte:
Sichtbarmachung migrantischer Aktivität, 
Herstellung von Organisationsfähigkeit, 
soziokulturelle Veranstaltungen, bedarfs-
gerechte Fortbildungen

Gruppenfoto der ersten HoR-Vernetzungsveranstaltung



Hubert Agyemang

Deutsch-Ghanaische Freundschaft e. V.
Arbeitsfelder: Bildung, Integration 
interkultureller Austausch und Entwick-
lungszusammenarbeit

Dr. Erwaa Bishara

Ägyptische Gruppe im Generationenhaus 
Heslach
Motto: Migranten dürfen nicht unter sich 
bleiben, sie sollen sowohl ihre Interessen 
nach außen zeigen als sich auch für die 
hiesige Gesellschaft engagieren.
Arbeitsfelder: Bildung, Elternbildung, 
Umwelt

Dr. Dolgor Guntsetseg

Verein der Mongolischen Akademiker e. V.
Motto: Wenn wir mehr tun als unsere 
Pflicht, dann können wir vieles ändern und 
Neues schaffen.
Arbeitsfelder: Bildung, politische Parti-
zipation, Entwicklungspolitik, Vereinsarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit

Amjed Ben Salah 

Verein der tunesischen Akademiker  
in Stuttgart e. V.
Motto: Es gibt viele wichtige Dinge  
zu tun, wir sollten nicht warten, bis  
irgendjemand sie anpackt.
Arbeitsfelder: Entwicklungspolitik,  
Politik, Kultur, Bildung

Olimpio Alberto

Vereinigung der Mocambiquaner in Stutt-
gart Bazaruto e. V.
Motto: Kultur und politische Partizipation 
der Migranten sichtbar machen!
Arbeitsfelder: Kultur, Politische Teilhabe

Sophia Thanner 

Stuttgarter Dante Gesellschaft e. V. 
Società Dante Alighieri Comitato di Stoccarda 
Motto: Gemeinsam sind wir stark – jede*r 
kann einen Teil zum Gelingen beitragen!
Arbeitsfelder: Kulturelle und Politische 
Partizipation, Generationenwechsel  
in Vereinen

ProMiS 
Promotor*innen aus Migrantenorganisationen in Stuttgart 

Wer sind die ProMiS? Die wichtigste Ressource zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements 
sind aktive Vereinsmitglieder. Seit Januar 2017 bildet das Forum der Kulturen im Rahmen von House 
of Resources deshalb sechs Promotor*innen aus. Während eines zweijährigen Qualifizierungs- 
programms sollen diese vor allem andere Vereine motivieren, sich auf vielseitige Weise gemeinsam 
bürgerschaftlich zu engagieren und migrantische Perspektiven in verschiedene gesellschaftliche – 
und vor allem politische – Ebenen miteinzubringen. 

Ansprechpartnerin: Valentina Nieddu, valentina.nieddu@forum-der-kulturen.de, 0711/248 48 08-14
Sie wollen sich direkt mit den ProMiS in Verbindung setzen? promis@forum-der-kulturen.de 
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Mit zusätzlicher Unterstützung:Das House of Resources wird gefördert 
durch das Bundesamt für Migration 
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